
 

    
    

Pressemitteilung 
 
Vorsitzender der LEBENSHILFE Niedersachsen Franz Haverkamp 
fordert: „Inklusion muss Realität werden!“ 
 
Positionspapier der LEBENSHILFE Niedersachsen veröffentlicht 
 
 
(Hannover 24.02.2011) Unter dem Motto „Gemeinsam Zukunft gestalten“ 
hat die LEBENSHILFE Niedersachsen ein Positionspapier in leichter und 
in schwieriger Sprache veröffentlicht. „Mit diesem Positionspapier fordern 
wir, dass mit der Inklusion auch in Niedersachsen endlich begonnen wer-
den muss“, sagt der Vorsitzende der LEBENSHILFE Niedersachsen Franz 
Haverkamp. 
 
Der Bereich Behindertenhilfe ist im starken Wandel. Die UN-Konvention 
hat die Rechte der Menschen mit Behinderungen gestärkt. „Wir sind als 
Verband der Menschen mit Behinderungen, deren Angehörigen und der 
Einrichtungen und Dienste hier gefordert“, so der Vorsitzende der LE-
BENSHILFE Niedersachsen Franz Haverkamp. „Wer wenn nicht wir muss 
hier vorangehen und den Prozess aktiv gestalten? Dies werden wir insbe-
sondere gemeinsam mit den Betroffenen machen.“ 
  
32 Seiten umfasst das Positionspapier und wurde von dem Vorstand der 
LEBENSHILFE Niedersachsen erarbeitet und auf der Mitgliederversamm-
lung in Osnabrück beschlossen. Es umfasst einen Teil in leichter Sprache 
und erstreckt sich über alle Lebensbereiche der Menschen mit Behinderun-
gen.  
 
Das Positionspapier stellt inhaltliche Positionen nach außen dar. Es hat 
jedoch auch eine innerverbandliche Funktion. Franz Haverkamp: „Wir 
wollen mit dem Positionspapier auch innerhalb der LEBENSHILFE Dis-
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kussionen anregen, denn eins ist klar: Auch die LEBENSHILFE wird sich 
in vielen Bereichen verändern.“ 
 
Das Positionspapier steht als Download auf der Homepage bereit und kann 
auch kostenfrei über die Geschäftsstelle der LEBENSHILFE Niedersach-
sen bezogen werden. 
 
 
Die LEBENSHILFE für Menschen mit geistiger Behinderung Landes-
verband Niedersachsen e.V. wurde am 13. Oktober 1962 von 10 Orts- 
und Kreisvereinigungen gegründet. Heute gehören dem Landesverband 
106 Mitgliedsorganisationen mit ca. 16.500 Einzelmitgliedern an. Über 75 
% aller in Niedersachsen tätigen teilstationären Eingliederungseinrichtun-
gen haben sich im Landesverband der LEBENSHILFE als ihrem Dach- 
und Fachverband zusammengeschlossen. Die LEBENSHILFE ist Eltern-
vereinigung, Fachverband und Trägerin von Einrichtungen für Menschen 
mit geistiger Behinderung. Der Selbsthilfegedanke hat dabei große Bedeu-
tung. Die Geschäftsstelle des Landesverbandes der LEBENSHILFE hat 
ihren Sitz in Hannover. 
 
 
 
 
Kontakt: 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung  
Landesverband Niedersachsen e. V. 
Pelikanstr. 4 
30177 Hannover 
Tel.: 0511.909 25 70 
FAX: 0511.909 25 711 
E-Mail: landesverband@lebenshilfe-nds.de 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Frank Steinsiek 
Tel.: 0174.196 72 44 
 


